
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (23:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga B Gr. 2

TTC Ehingen II : TSG Oberkirchberg II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Ehingen II – 9:3 Heimerfolg

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Ehingen II in der Herren Kreisliga B Gr. 2 gegen die
TSG Oberkirchberg II durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem
12. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Mehmet / Rommel gegen Abele /
Radi. Fünf Sätze beharkten sich Siebert / Schwager und Niessner / Brack, bevor die Gastspieler
einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Lauria / Huber hatten
ihre Gegner Rettig / Dworschak beim klaren 11:6, 11:4, 11:9 insgesamt im Griff. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Mustafa Mehmet bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Berthold Brack. Hans-
Peter Rommel verpasste es hingegen mit einem 1:3 gegen Daniel Niessner, einen Punkt für sein
Team zu erspielen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Keine Chancen ließ hingegen Waldemar Siebert beim 3:0 seinem Gegner Chris Radi.
Ausreichend spielerische Mittel hatte Stefan Schwager letztlich an der Hand, um sich gegen
Sebastian Abele durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war
ein souveräner Sieg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gelang es Fabio Lauria den Gastspieler
Christopher Dworschak in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die große Überlegenheit von Lauria zeigte sich auch darin, dass Dworschak im
gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Auf Messers Schneide stand im Anschluss
das Spiel zwischen Veit Huber und Peter Rettig, ehe sich der Gastgeber mit 7:11, 11:7, 11:5, 7:11,
11:8 durchsetzen konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Ehingen II und
der TSG Oberkirchberg II. Chancenlos war derweil Mustafa Mehmet gegen Daniel Niessner nicht,
aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Hans-Peter Rommel hatte gegen Berthold Brack, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:6, 11:3, 11:7 dagegen keine Probleme. Kaum gefährdet war der 3:
0-Erfolg von Waldemar Siebert gegen Sebastian Abele. Nach diesem Einzel steht Siebert somit bei
10 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Abele ein 0:4 ausweist.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTC Ehingen II nun ein Punkteverhältnis von 9:15 auf dem Konto,
während die TSG Oberkirchberg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:21 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den SV Unterstadion II (TTC Ehingen II) bzw. gegen den TSV Erbach III (TSG
Oberkirchberg II).

 Statistik:
 TTC Ehingen II

Doppel: Mehmet / Rommel 1:0, Siebert / Schwager 0:1, Lauria / Huber 1:0 
Einzel: M. Mehmet 1:1, H. Rommel 1:1, W. Siebert 2:0, S. Schwager 1:0, F. Lauria 1:0, V. Huber 1:0 

 TSG Oberkirchberg II
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Doppel: Niessner / Brack 1:0, Abele / Radi 0:1, Rettig / Dworschak 0:1 
Einzel: D. Niessner 2:0, B. Brack 0:2, S. Abele 0:2, C. Radi 0:1, P. Rettig 0:1, C. Dworschak 0:1


